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A N FRA G E 

der Abgeordneten Dr. Marga Hubinek, Dip1.Ing. Maria MHst 

und Genossen 

an den Bundesminister für soziaLe VerwaLtung 

betreffend konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Lage der 

Behinderten in ~sterreich 

Am 15. Jänner 1981 fand anLäßLich des von den Vereinten Nationen 

. für das Jahr 1981 proklamierten ",Jahres der Behinderten" ein Fest

akt in der Wiener HOfburg statt. In einer Begrüßungsansprache 

kündigte Bundeskanzler Dr. Kreisky die Errichtung eines Fonds 

zur Finanzierung von Maßnahmen für Behinderte an. Dieser Fonds 

solL aus Spenden der Bev8Lkerung gespeist werden. Die Bundes

regierung beabsichtigt,sodann den gesammelten Betrag aus Steuer

geldern zu verdoppeLn. 

Zu Beginn der Festveranstaltung zum Jahr der Behinderten kam es 

zu einer Protestdemonstration von Behinderten, die statt feier

Licher Reden konkrete Maßnahmen für die Behinderten zur Er

Leichterung ihres Loses JO'1:'derten, wei l Fes takte keine Prob Leme 

l8sen k8nnen. 

Angesichts der schwierigen Lage der Behinderten, w&'an umgehend 

konkrete Maßnahmen zu setzen, um das schwierige Schicksal dieser 

Bev8Lkerunggruppe zu erleichtern. 

Die unterfertigten Abgeordneten steLZen daher an den Bundesminister 

für soziale Verwaltung folgende 
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Anfrage: 

1. Sind Sie bereit, einen Rechtsanspruch auf RehabiZitations

maßnahmen in den jeweiligen Sozialgesetzen zu verankern? 

2. Sind Sie bereit, die Ungleichheit in den RehabiZitations

leistungen, die in der Ursache der Behinderung begrUndet 

sind, zu beseitigen? 

3. Sind Sie bereit j Maßnahmen zu setzen, um zu erreichen, daß 

die Angehörigen von Versicherten in RehabiZitationsfällen 

gleich wie Versicherte behandelt werden? 

4. Ist Ihnen bekannt, wie hoch der Prozent~atz der PZanstellen 

im Bundesbereich ist, die mitBehinderten besetzt sind? 
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